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V.  Olympische Bewegung in Deutschland
 Olympia und die Deutschen

Dass Deutsch-
land – neben zwölf 
anderen Nationen 
– überhaupt von 
Anfang an dabei 
war, ist Dr. Wil-
libald Gebhardt 
zuzuschreiben. 
Der Berliner Che-
miker zeigte sich 

begeistert von der olympischen Initiative Pierre 
de Coubertins und gründete im Januar 1896 
ein „Komitee für die Beteiligung Deutschlands 
an den Olympischen Spielen zu Athen“, den 
Vorläufer eines Nationalen Olympischen Komi-
tees. Freilich sah er sich mit erheblichem Wi-
derstand konfrontiert, insbesondere seitens der 
Deutschen Turnerschaft, die ihn und die üb-
rigen Athen-Fahrer unpatriotischen Verhaltens 
bezichtigte. Die Turner lehnten nämlich ein 
internationales Großsportfest ab und plädierten 
stattdessen für ein „nationales Olympia“.

Zunächst blieb die Beziehung zwischen 
Deutschland und der Olympischen Bewegung 
schwierig. Zwar gab es bald Ambitionen, sich 
selbst um die Gastgeberrolle zu bewerben, 
doch zuerst musste ein Stadion her. Und 
dies war teuer und ließ auf sich warten. Als 
es 1913 von Kaiser Wilhelm II. endlich im 
Grunewald eingeweiht wurde, stand einer 
Vergabe der Spiele nach Berlin nichts mehr 
im Wege. Drei Jahre später begegnete sich 
die „Jugend der Welt“ jedoch nicht auf den 
Sport-, sondern auf den Schlachtfeldern, und

Olympische Premiere

Auch wenn es nur „eine kleine Achtungsver-
tretung“ gewesen sein mochte, war bei der 
olympischen Premiere, 1896 in Athen, auch 
Deutschland mit von der Partie. Immerhin 19 
„Athleten“, meist Turner, hatten sich auf den 
weiten Weg gemacht, nicht nur um teilzuneh-
men, sondern auch um zu gewinnen – und 
dies nicht weniger als siebenmal. Als vierfacher 
Olympiasieger avancierte der Berliner Carl 
Schuhmann gar zum erfolgreichsten Athleten 
der Spiele. Er gewann im Ringen sowie im 
Pferdsprung und stand in den Barren- und 
Reck-Mannschaften. Zu den erfolgreichen 
Riegen zählten auch die Cousins Alfred und 

Gustav Felix 
Flatow. Auf-
grund ihrer 
jüdischen 
Herkunft 
sollten sie 
später von 
den National-
sozialisten 
verfolgt 
werden und 
1942 bzw. 

1945 jeweils in The-
resienstadt den Tod 
finden.

Dr. Willibald Gebhardt
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Oben: Carl Schuhmann
Links: Alfred Flatow

43


